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Steuerstundungskredite -
Kurzfristige Liquiditätshilfe für den Mittelstand
Stand: 25. September 2009

Die Problemlage

Die Kürzung der Kreditlinien von Geschäfts-
banken und die sich verschlechternde Zah-
lungsmoral führen zu Liquiditätsengpässen
bei mittelständischen Unternehmen. Die zur
Zeit diskutierte höhere Eigenkapitalhinter-
legung für von Banken ausgegebene Kredite
wird die Situation weiter verschärfen.

Die Idee

Ein zeitlich befristeter und in der Höhe
begrenzter Anspruch auf Steuerstundung
statt vom individuellen Wohlverhalten der
Finanzbeamten abhängig zu sein.

Konkret: Dem Unternehmen wird vom
Finanzamt auf Antrag eine Kreditlinie zur
Verfügung gestellt. Die Höhe der Kreditlinie
entspricht dem Durchschnitt der Summen der
in den letzten drei Jahren entrichteten
Steuern (Gewerbe-, Umsatz-, Körper-
schaftssteuer, usw.). In dieser Höhe hat das
Unternehmen dann die Möglichkeit, innerhalb
der kommenden 18 Monate den
Steuerstundungskredit in Anspruch zu
nehmen.

Die Kreditlinie gilt automatisch innerhalb von
einer Woche nach Antragstellung als
bewilligt, es sei denn, sie wird aus wichtigem
Grund, z.B. im Rahmen eines
Insolvenzverfahrens, abgelehnt. Nach Be-
willigung kann der Unternehmer fällige
Steuerzahlungen einbehalten und diese ohne
weitere Genehmigung solange auf die
Kreditlinie anrechnen, bis diese ausgeschöpft
ist.

Der Zinssatz für die Steuerstundungskredite

liegt um anderthalb Prozentpunkte über dem
aktuellen Durchschnittssatz für Betriebs-
mittelkredite von Geschäftsbanken. Zusätz-
liche Sicherheiten sind nicht erforderlich, da
Steuerschulden ohnehin vorrangig bedient
werden müssen.

Zielgruppe sind kleine und mittelständische
Unternehmen, die schnell einen vorüber-
gehenden Liquiditätsengpass finanzieren
müssen. Das Programm dient nicht der
Investitionsfinanzierung.

Vorteile

¨ Das Modell hat Vorteile für den Staat und
die Unternehmen.

¨ Die Vergabe der Steuerstundungskredite
erfolgt schnell und ist über das Volumen
der Steuerzahlungen in den Vorjahren an
die Tragfähigkeit der Unternehmen
geknüpft.

¨ Für den Fiskus bedeutet das Modell
lediglich eine intertemporale Verschiebung
der Einnahmen. Insolvenzen aufgrund
mangelnder Liquidität der Unternehmen
würden dagegen tatsächliche Steuer-
ausfälle nach sich ziehen.

Zudem generiert der Staat
Zinseinnahmen, die größer als seine
Refinanzierungskosten am Kapitalmarkt
sind.

¨ Der Zinssatz liegt um anderthalb
Prozentpunkte über dem von Banken für
Betriebsmittelkredite verlangten Durch-
schnittszins. Dadurch bleibt diese Lösung
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ordnungspolitisch sauber, da keine
Konkurrenz zum Bankenmarkt aufgebaut
wird.
Sobald der Bankenmarkt seine
Kreditversorgungsfunktion in aus-
reichendem Maße wieder übernimmt, wird
die Nachfrage nach Steuer-
stundungskrediten automatisch entfallen.

¨ Ein Anspruch auf Steuerstundungskredite
ist einfacher umzusetzen, als die
Bewilligung einer Steuerstundung nach
heutigem Recht zu erhalten, die zu stark
vom Ermessen des jeweiligen
Finanzamtes abhängig ist.
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Fazit

Der Steuerstundungskredit trägt schnell und
effizient zur Liquiditätssicherung im
Mittelstand bei. Er tritt neben andere
Instrumente wie zum Beispiel die Global-
darlehen der KfW, die eher der Investi-
tionsfinanzierung dienen. Der Steuer-
stundungskredit ist dagegen kurzfristiger
Natur, ordnungspolitisch vertretbar und
administrativ leicht umsetzbar. Aus Sicht des
Fiskus werden mit dem Steuerstun-
dungskredit sogar zusätzliche Einnahmen
erzielt. Sobald der Bankenmarkt seine
Kreditversorgungsfunktion wieder in aus-
reichendem Maße übernimmt, läuft das
Instrument aus.


